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Liebe Mitglieder und Freunde der BSG! 
 
Mit der Vorstellung unseres neuen Sommerprogramms wollen wir Euch über den aktuellen 
Stand unserer Arbeit informieren und hoffen gleichzeitig, möglichst viele von Euch zur 
aktiven Mitarbeit anzuregen. Bei der angebotenen Themenvielfalt dürfte sicher für jeden 
etwas dabei sein, um wieder einmal an einer Monatsversammlung oder einer Exkursion 
teilzunehmen. Gleiches gilt auch für die Pflegeeinsätze, zumal ja durch die zweimalige 
Teilnahme der Jahresbeitrag bekanntermaßen entfällt! Um hierfür einen breiteren 
Mitgliederkreis anzusprechen, bieten wir in diesem Sommer einige Termine mit veränderten 
Anfangszeiten an, damit Euch der Samstag vormittag zum Einkaufen o.ä. bleibt. 
 
ABM-Stelle: 
Ende April läuft die AB-Maßnahme von Kurt Klapp aus, dem wir an dieser Stelle für die gute 
Zusammenarbeit danken. 
Eine neue AB-Maßnahme ist beantragt. Zur Zeit ist zu den bekannten Bürostunden immer 
Waltraud Gradmann erreichbar. 
 
Die Situation des GUNZ: 
Wichtiges Thema für uns ist zur Zeit die Zukunft des Göttinger Umwelt- und 
Naturschutzzentrums (GUNZ). Da die Firma Herbold als unser alter Vermieter Konkurs 
angemeldet hat, müssen wir (das GUNZ) als Trägerverein nun direkt einen Mietvertrag mit 
dem Hausbesitzer, der Deutschen Bahn AG, abschließen, wobei auch noch eine leichte 
Mieterhöhung ins Haus steht. Dazu muß aber erst die Vermietung der unteren Etage gesichert 
sein, wofür derzeit aber noch keine nichtkommerziellen Interessenten gefunden sind, mit 
denen wir uns über eine gemeinsame Nutzung des dort vorhandenen Veranstaltungsraumes 
einigen könnten. Die Göttinger Grünen haben starkes Interesse, können aber nicht alle Räume 
nutzen und haben bis jetzt auch noch keine Mitmieter gefunden. Die ganze 
Verhandlungsituation ist ziemlich unsicher und kompliziert und kann hier nicht in allen 
Einzelheiten dargestellt werden. Schlimmstenfalls, d.h. falls keine Mieter für die untere Etage 
gefunden werden, möchte die Bahn, die uns ansonsten eigentlich recht wohlgesonnen ist, das 
ganze Gebäude an neue Mieter vergeben, womit alle Vereine des GUNZ auf der Straße sitzen 
würden. Wir hoffen jedoch alle auf eine baldige positive Lösung, über die wir Euch dann 
natürlich im nächsten Rundbrief unterrichten werden. 
 
Kerstlingeröder Feld: 
Im Rahmen des neugegründeten Arbeitskreises Faunistik arbeitet derzeit der Geographie-
Student Christian Schubert bei uns. Er wird während seines mehrmonatigen Praktikums mit 
dem Arbeitskreis faunistische Untersuchungen auf dem Kerstlingeröder Feld durchführen. 
Auch hier ist jeder Interessierte zur Mitarbeit herzlich eingeladen (Kontakt: siehe Programm). 



Außerdem beteiligen wir uns auch an den Aktivitäten des "Aktionsbündnis Kerstlingeröder 
Feld". 
 
Verbandsklage gegen die Genehmigung eines Wasserkraftwerkes im Siebertal: 
Über die von uns gemeinsam mit dem BUND geführte Verbandsklage gegen die 
Genehmigung eines Kleinkraftwerkes an der Sieber gibt es zur Zeit nichts Neues zu berichten. 
Da auf unseren Spendenaufruf für die Prozeßkosten bisher praktisch kaum Resonanz kam, 
haben wir uns entschlossen, allen, die bereit sind einen Kostenbeitrag zu leisten, eine 
Bürgschaft anzubieten. Nur für den (unwahrscheinlichen) Fall, daß wir das Verfahren 
verlieren und somit überhaupt Kosten für uns entstehen, würde dann jeder Zahlungswillige 
einen Beitrag in beliebiger Höhe als Bürgschaft zur Verfügung stellen. Dazu verschicken wir 
mit diesem Rundbrief entsprechende Vordrucke. Wir bitten alle Mitglieder für diese wichtige 
Aktion um Solidarität! 
 
Statistisches: 
Die BSG hat zur Zeit 205 Mitglieder. Davon waren auf der Jahreshauptversammlung 21 
anwesend! 
 
Wichtig: An dieser Stelle möchten wir noch einmal alle Mitglieder darauf hinweisen, daß 
ausgeliehene Bücher bitte so schnell wie möglich wieder im Büro abzugeben sind!! Einige 
Bücher fehlen schon seit sehr langer Zeit, so daß jeder aufgerufen sei, nochmal zu Hause 
nachzusehen, ob nicht das ein oder andere Buch noch zurückzugeben ist. 
 
Mit dem besten Wünschen für einen schönen Frühling und in der Hoffnung auf rege Mitarbeit 
möglichst vieler Mitglieder grüßt im Namen des Vorstands 
 
 
 
 
Christian Damm 
 


